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I hereby certify that the annexed document o o 
No, us À + + is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
has been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my Knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G, 
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Wohrkrei sl:ommando VI Socst 1/7., den 4 
Abt. Kgf. V As, K 3 Nr, 1417/44 ach. Fornspr 


; 3 + - AAA 
e. LN 7 
"Bezug: 1) OKW Az. 2f 24. 19b Chef Kgf./Allg.(Ià) Nr. 1998/44 geh.v.. 


2) OKW Az. 2f 24. 19b AWA/Xaf.Allg.I (VIb) Nr. 2339/42 gch; 
a) Poste Aet fo ax. 151/ 
De , A . Ket. Lo K 8/a Nr. 751 42 se, Ve 4,96 2 
i Nko VI, Abt. Ke2,V Az. K PN Nr. 01948/44 v. 1147044. 
5) OKW Az. 22 24. 11 Chef Kgf./Allg. (VIa) Nr. 979/43 gch. 
von 19,4,43 = mitectsilt Gurci Vorfg. Wedo,VI Abt. Ket. 
Nr. 1015/43 g. 
6) Wkdo.VI Abt. Est. Az. K 8 R Nr, 314/42 goha ve 7.4442. 
7) Wedo.VI Abt. Lei. V, ¿22 K 11 Nr. 1125/44 g Ve 11.7.44. 


Übeistellung von “riegsgefangenen an die Gchcime Staatspolizei. 
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In der Anlage wird dic Bczürsverfügung 1) übersanät. 
Für dic Überstellung an die Gestapo ergcht nachstchende, 
zusamuenfassende iiccclung: 


Entsprechend den 3czugsverfügungen 2) unc 3) hat der Lagorkdt, 
sow). bei Straftaten der Geheimen Staetupolizci zu über- 
stollen und ACT is come fancens RATE zu entlassen, wonn cr 
nich®dic Überzeugung guvinnie dess HOME Disziplinarsefugnisse 
A Sthnung dex begangenon Straftaten ausrcichen. Tatbericht 
entfällt, ° ae 


Wiederergriffene sow}. Kef. sind zunï.t der nächsten Polizei- 
diorststclTt zur Tóststollung zu übergeben, ob während der 

ucht Straftaten besançon wordon sind. Zntlassuns zus dor 
Eric Yanrenschirt erlolgt uf antros dor Pilizcitionst- 
-stello, ( Abschn. A 6 der Sezugsveritgung 4y betr. Zusamnen- 
fascunz ello: Bestimungen Über den Arbeitscinsstz wicäcrer- 5 
criffoner und arbcitevorwcigerndcr Lxr.Gef. ) 
Wioderercriffeng kei. 8 Q:£z. sind der Gestapo zu übergebon A 
und aus der Yriegszofangenschait zu entlassen, thoschn. Al der 
Bosugsverfg. 4) 


boitevoypeigornds wis solche, | f. sow). Offz., dic sich hotzo- hd 
ge und Lena ch ncchveilig as die Arboitowilligkcit 
dor Übrigen sowi. “sf. vinvirxen, sind yon dom Tür sic zuständige: 
Stalag der nächsten Stıyterolizeiotelle Birt borcebcn una aus der 
Yriogscefangonschait su entlagson, (Abschn. C 1 dor Bez.Vorfg.4) 
und Boez.Verfg. SS : 

boi y rornåo Bow; gi., jiannscaaften als Rädclsführer 
Sd selene, MS sica hetscrisen nervoréun und daduréh nachtcilig 
auf aio Arbeitewilligkeit or übrigen Kgf. cinwirkon, sind dor 
nächsten .tspolizcistclic zu-übergeben und aus dcr Kriogsge- 
on A pntlasson. (Absohn. © 2 der BozeVor?g, 4). 


ond Kgg Gignncohartcn und Of?z,), ĉio hinsichilich ihror 
Soy tischen Linstclling vom “‘insatzkdo. der vichcrhcitspolizci 


und dce Sichorheitsdicnstes aus;osondert wurden, sinc vom Legor- 
koaiandonton auf -reuchen dcr «insatzkdo. zu Üb..."TTrn und aus 
‚dor “ricgsgefangnschr?t zu u..tInssen. (bz. Verfgs 6). 
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Et Eat sind bei nachkiciclichen Subbtogeakton an dic nächste 

1 8 zcistolle zu Übor: bon und aus der Kriogsge fangensehart 
zu entlassen, Entscheilung teifit dcr Lagerkomuandant, Tatbcricht 
entfällt. (Boz.Ver?g, 7) 


Zinc Ecldurg von dui vberstcllung wid der Entlassung aus dcr 
Kriogsgofangenschaft bci dcn unter Ziffer 1) diosor Vorftigurig 
genannten Fällen on /!:do.VI, Abt. Egf., bedarf cs nicht, + 
Kgs, aller Bet onen sind an die Gchoime Staatapolizci zu tibor- 
Stclien und aus dor Kricgsc-fangenschaft zu ont wonn hicrzu 
cin b.sonäcrer Befehl ¿oy KW oder des Wkdo.VI, Abt.Xgf., orgch., 


£., die dex Tcilnahme an ea und pese is. 

ewegungen vordichtic sind, sinc der Gestapo a i 
;szwcokon zu üb rins cn, Sic Ter. und s als solche 

zu behandeln, Div Lbcrstellung an d10 Gestapo und 6 Intlassung 
aus der <riceecofanconscuart ATT T ur auf Bcfehl des OKW odor deu 
kdaYl.-4bt, Kef., zu erfolgen, a” ee 
Boi franz. und bol. Kgf, und ital.:il.Inters. ist vor Übergabe 

n dic Gostape zu Vornchmungszwecken - ggf. fcrnmiindliche die 
tint âcs Jkdo.VI, bt. Kgf,, cinzuholen, 


"1 


In Auftruge a9 .chrkrcisbofchlahebors 
Der „om any.w dor Er.Gcf. @ 
‘ ll. 


2:V, 
a 5 | A | 
Vertcilers , À 
: ‘ag B,C,D,6 
E O 


£, 6,7,12,17, 18,26,,7, 30,15, 46,106, 
Eat. DachaBati. vi, ANT a 

Kgf.Glesor Batl.VI, XVI, er 
Kgf.Boz.kdt.Re / 2.V.5t, / Abe 22e 


evr 5 Xe 





18 Héhrkrei skonnando VI er Soestwestr., den- 1.6.04 ESAS 
“abt KreGef, I iz à 5/1 CIMA eh À 
d : ¥ernsprechert 2057 Aie : 
iébenanschl.. 129 Ge he im! 
> + iy vee SUNS Gage PEN e? E o ja po 1 eee De - pr a tLe 


* 
Bezug: yt) OKWSNr, 5252/42 geh,v.22.9.12 (W. Edo. VI,Abt.kr.Gef. ITI àz 2 % 
5 Nrs883/42 uch.ve3010. +7) 
D 2 W.Kdo.VI,Aot.kr.Gef.1li AZ ra 18 Az ¿0132/42 v.23 19:42 
> Chef OKW Nr. 949/43 gun, v: 22.5.45 (W.Kdo.VIjApt. hr. Cet. Île 
Az K 1; Nr.815/43 geh.v.2 p} 
-Befehlssammlung Nr, 29 von 16 43 lid.ir.462 
WeKG0.VI,adt.kr.Gef. V £z K 11 Nr. 100/44 v.13.4.44 
W.Kdo.VI,Abt.ir.Gef. J Az A 6 Nr. 0495/44 A H 
: W.Kdo.VI,Abt.Kr.Gef. V 47 18 Wr.c99 ‘44 v.4 2.4% 
bal 


. 


bs 3 


t anii. 16 


OK, Nr.2043/44 geh.v.29,4. 44 (u, Sco. Vitt. nr. Gef, V Az 
x 13 Nr. 564/4 geh.v. 23.5.4") 

gd) Standortdienstvorscbri”tr li, Dv.13,, 

Hewachung, der Lr,Gef., Verhindstung. von s"Luchten. 
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Je mehr der Krieg seiner ntrcheidun, zusteuert und je maher 
r Zeitpunkt heranrückt, ir weiciem 6le Invasion emariet wird, 

Mesto stärker ..erden dic Versuche der hr.Cef., Unruhe zu stitten 
und aus der iriegsgefan:enschar zu entfliehen, Mit Auret nåden ist 
zu rechnen. An vielen (zten eine Bestrebungen zur Silgw- iliga ei 
Organisationen fectgestcllt. Einzu tritt in jüngster Zort das storm 
ke Ansteigen von Fluchten kr. et.Cifiriere und damsenflu ten von 
Mannschaften. 


Diese T:+-%%hen zwincer olle in Kr "»f.vesen cingesetuten £al- 
daten - vor allen aber dis Loursndsnten und Lffizzere ~ zur ver 
schärften Aufmerksamkeit und höchsten Ausferuung atter Kräfte, um 
den Unrihestiftern unter den Kr.Gef. und den Fluchtvergerchen miy 
Erfolg ‘éntregen zu tretenr, | rn en 


Se 


Die im BeMg genannteu verfügungen cee CKW, und dar 1, kKkdo. has 

ben schon eingehende Anwes sungen auf Grund cer bisherigen irfibru , 
gen gegeben, : ‘e Pluchtversuche zu verhinesrn sind. Wenn sie fin-<dts 

terrichtung usr im Kr.Gef.Wa:hdlenst eingesetzten Offiziero, à 
teroffiziere uni Mannscna: yen cindringlich undfnchhaltig verettst 
worden sind, so dürften diese Anweisunren zur Verh'hdcrang.von Fluch 
ten ausreichend gewesen sein. trotzdem werden immer wieccr M nger 
festgestellt, die, wenr cie auch noch so seringrigig ersche nen, in 
ihrer Auswirkung verhängni,: voll werden. 


Es wird d her im linzeinan noch foivendes vefonlent 


1.) Waffen und zugehürive Munition ~ auch die Nahkampfmittei - 
p sind uberall so oufzuceveuren, dah sic jederzeit in wenigen e- 
kunden yriffbereit zur Hrnd und vor jedem unbefugten Zugri:!£ 
gesichert Sird. Im A,arnts!io, Loi Fluchtfällen und un vermute- 
tem Angriff muß jeder in ir. Gef. W cen cingecetzte Soldat sofort 
feuerbercis sein. Scunelists Gefechtsbereitschaft. jeder Wachs, 
' jeder Unterkunft, jedes Logerz, jedes Arb.Kd08. und jedes cin- 
zelnen Mannes ist notwendig. Die lacerkommandancen erlessen die 
hierzu noticen Befehis bis 15.6.4% urd legen sim in Abs Trifu 

bis 20.6.44 vor. = 


2.) ngel an ‚bungsmunivion mrizgt uozu, wenigstens dus Zielen 
und gefechtemaßige Atiechlice nit allon Schufwaffen täsli cine 
“gu-iiben. Es st mahrrach Lesteestel lt worden, d:i die Wack - 
posten erklarten, mit K.. ud Pistole noch nicht geschossen und 
auch noch keine Ziel- wid Anscilay.oumgen gemacht zu hoven. Da 
die Wachmannschaftgn A O AN wechssin, misg- 
sen sich alle Kontroilorgins jovoa úberzcu; en, daß die Posten, 
die mit Mecctinenc- "mn urf Vis olen ausgerüstet sind, au b 
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"ihre Waffen bedienen, geschickte Anschläge mit allen Schuß- 
„waffen durchfihren können und, wenn sie auch noch nicht scharf 


geschossen haben, doch mindestens Ziel- und Anschlagübungen 
ausgeführt haben, . 


An Hand der Schitäliste im Solábuch ist zu prüfen, cb 
und wie der Mam, seine Schießbedingungen erfüllt hat. In 
Ausbildungsplan der Wachmannschaften auf den Arb.Kdos. ist 
täglich mindestens 1/4 Stunde für Ziel- und Anschlagübun- 

` gen vors«usehen. recan - 


mye +, 


Vielfach versehen Wachmannschaften ihren Kontrolldienss 
auf den Arbeitsstellen ohne Waffe. Sie haben nur umgeschnallt. 


Des ist ein Leichtsinn! Es wird hiermit ausdrücklich befch- 
len, daß die Wachma range. © 
nen Wafío d wefuhrt wird, icr 
ufuhren heben. 

wide cnand— 


Beziiglich des Waffengebrauches ist allen Posten noch ein- 
mal die Standertdienstvorschrift H.Dv.131, Z 47, Sei- 


te 30:in Erinnerung zu bringen. Ein recht iger Waffengo— _ 
brauch zu c zur Verhinderung von Kr. Ger. FIuchten 5 
arohung schärfeter Disziplinarstrefen zu erzwingen, unter Um- 
stinden Kant Bogar Einreichung von Tatberichten in Frage kom- 
men. Die Wachmarnschaften sind immer wieder dahin zu belek- 
ren, daß es besser ist, zu früh ais zı. spät von der Schuß- 
waffe Gebmach zu machen. Durch SchrtftItéhien Befehl und háu- 
fige. mündliche Bekanntgabe (einmal in dé W6éhe unter "still- 
gestanden") ist den Kr. Gef. fogemes zw eröffnen: ge 
a)/Jeaer Kr.Gef., der den Warndraht berührt oder überschrei- 
le tet, wind ohne Anruf niedermecchcesen. 

b) Eef., die befehls in Ihren Unter) 

vieiben haben, wegen 

oEneÂpruf nie y 
ausdn 


Le 


e),Alie f 
haa 


Der Befehl nach Ziffer 4.) a-c ist auf jeder Weche nie- 
derzulegen, taglich bei der Vergutterung der Wachen forzule- 
sen ur sonst bei inensi-rtritt bekannt zu ben mit dem Zu- 
satz, des >= keine Warnschisse gibt und der Schuß abzugeben 
ist mit der icsten Absicht zu treffen. 


Bein Betreten und Verlassen der Kr. Gef,Lager und der Arb. 
Käos., sind an der Torkontrolle die Ausweise mit rôBter Ge- 
wissenhaftigkeit zu prüfen. Durch l'ragen der ne 

ob der Prüfende auch wirklich den Inhalt 
des Ausweises begriffen hat. Jeder, der das Lager betreten 
oder verlassen will, muß im Besitz eines neueren Lichtbildes 
sein, um die Personengleichheit sirwandfrei feststellen zu 
können, La seit 1.4.44. jeder boldat im Soldbuch sein Licht- 
bild haben auf, ist neben dem Vorzcigen des Ausweises dic 

Vorlrge des S.ldbuches zu fordern, un die Personangleichheit 

mit dem Im Ausweis genannten Inhaber einwandfrei festzustellen. 
6.) 
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besoniers -hingewicsen, Der srlaf des Chef des OKW. General- 
felanischall keite; v.22 3.23 N_.949/43 geh. (Bez.Vfg.3) 
ferlargt unter amerem, dai bei den Lontrollen der Kr. Gef. 


Unregelm:Bigkeit und Uosrraschung die Hegel sein mub. te-  : 
da TER OS ON EE EE cart oe keinen Umstanden aufkom- 
men. “fist ebenso strafbar wie jedes andere Wachverjehen. 
Alle Kontrollen - ebenso die Postenablösungen - sollen mit 
möglichst viel Abwechselung durchgefihrt werden, damit die 
kr, Gef. sich nicht au? Cewo'mheiten us”. einstelien köni:en. 
Die nicht in Arbeft eingssetzien Xr.G+. - das gilt in er- 
ster Linie fur die Urlags - Sind auf jede nur mögliche Weise 
in Aten un‘ Unruhe zu halten. 


De) Alle gegebenen Vorschriften (insbesondere Wachvorschrift, 


n 
de — 


io,erordnung, Sahntransportvörschrift, Arrestanstaltsvor- 
schrift Iuftschutzvurschrift pp. ) sind nochmals einer ein- 
penses Durchsicht zu unterziehen. Es empfiehlt sich die 


DR 


Grec ri sen and ver Dienststellen heranzuziehen, um Anre- 


gungen zu erhalten.Sie müssen klar, eindeutig und so gefsBt 
sein, da3 auch der einfache Mann den biun der gegebenen Be- 
fehle begreift. Die Wachvorschrift mu geistiges Eigentum 
der Wechmannschiften sein, Lae 


Dye Bezugsverfiigung 2) sieht vory daß die Wachraschrift 
no 


dem Wachbuch beigstügt wird. Diese rdnung wird wie folgt 
genaert® — 
u 
Dic Wachvorschritt ist auf den Arb.Kdos, in & 
deren Heft aufzubewsnren.vcaer neu hinzuk: 
{et iber die Wachvorschrift.zu insvruieren, 
zu studieren und nit Namensunterschrift zu bescheinif en, 
er mit demÆnnalt derselben vertraut ist. = 


In letzter Zeit wird haufig den Kr.Gef, eine Arbeit sklei+ 
dung ausgehändigt, die den Cnarakter von Zivilkleidung hat. 
Un die Kr.Gef. auch als solche in der Arbeitskleidung erken- 
nen zu konnen, haben alle Dienststellen, inebbsondere die 
Arb. K@o.Fuhrer und Wachmannschaften, strengstens darauf zu 
achten, daß diesc Arbeitskleidung als Kr. Gef.Kleidung ge- 
zeichnet ist, 


Den zunehmenden rest der Lege muß zwangsläufig auch eine 
schärfere jprsung und Handhsbung aller Vorschriften und schärf: 
re Best fü: aller Vorst na hiercoss.. and jeder Unbotmäßigkeit 
entsprechen. Daa u8 sich jede ik, Ge?.Wesen eingesetzte Zo, 
Uffz. ‘und liars vor augen halten. Disziplinar-Vorgesetzte, die in 
der heutigen Zeit nicht scharf durchgreifen, füllen ihren Platz 
nicht aus. Angesichts der beispielhaften Leistungen der Frontsol- 
deten kann auch nicht die geringste Vernachlässigung im Heimat- 
kriegsgebiet hingenommen werden. | 


Zur Vervollstäddigung der ee Anweisungen wird in der 
Anlage ein Bericht des Kar.d. Kr.Gef. in Wehkreis «VIII vom März 
1944 “über Schulung in der Verhinderung von Fluchten zur ausgiebi- 
gen Verwendung zu Unter iehtszwecken beigefügt. 


Anlage. 


Im Anftrage des Wehr’ reisbefehlshabers 
ur Yomiandeur der Kr.Gef. V4 
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Verteilert : 

Oflag VI: A, B, C, D, 6, Sog 

Stalag VI: A, C, D, F, G, J, 326(VI/X) 2x8 x 

Kef.Bau-u.Arb. 6, 7) 9, 12, 17, 18, 26, 35, 39, 45, 46, 106, 
„Jo 7 X 60 


" Kgf.Dachd.-Batl1.VI, AVI je 6 x 12 
Kgf.Glaser-Bat1.VI, AVI je 6x 
Z. V.Stelle Düren 
Kgf.Bez.Kdt. "R" 

Läsch.Batl. 492 bis zu den Konp. 
+ D Li 
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310 Bx 
1010 - 5x 
Nechricitlicht 3 
W.Kdo.VI: Chef, la, Ib, Ib Mu@., Abwenratelle, Div.(z.b.V.Mr.435 
-Apt. Ar. Gof 
Vorrat: 20 x 
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